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Alennementspreis: monatlich mit Juſtellung ins Haus und 
zur ch die Poſt Zloty 3.—, wöchentlich Zloty —.75; Ausland: monatlich 


fährlich Zloty 72.—. Einzelnummer 


eto 6. 
m onntags 25 Groſchen. 


Die „Sodzer Volkszeitung“ erſcheint täglich morgens 
„ an Tagen nach einem Feiertag oder Sonntag mittags, 


10 Groſchen. 


Lodzer 


zoltszeitung 


Zentralorgan der deutſchen Sozialiftiſchen 


Schriſtleitung und Geſchäftsſtene: 


Lodz, Petrilaner 109 


Telephon 186.90. Poftſcheckkonto 63.508 


Gekhöftskunden vom 7 Ur feüb bie 7 Ude abends. 
Epresfunden des Egriffieiters 


Anz 


täglich von 2.86—5. 50. 


terzeile 15 Groſchen, im Text die dreigeſpaltene 
Millimeterzeile 60 Groſchen. Stellengeſuche 50 Prozent Stellenangebote 
25 Prozent Rabatt. 
die Druückzeile 1.— Zloty; falls diesbezügliche Anzeige aufgegeben — 


Q 


lata pocztowa uiszczona ryczaltem 


Einzelnummer 10 Groschen 


Arbeitspartei Bolens. 


eigenpreife: Die jiebengefpaltene Millime⸗ 


12. Jahrg. 


Vereinsnotizen und Ankündigungen im Text für 


gratis. Für das Ausland 100 Prozent Juſchlag. 


Negierungsumbildung? 


Die verworrene Linie der Regierung Kozlotoſti. 


In politiſchen Kreiſen verlautet, daß vor Beginn der 
Parlamentsſeſſion eine Umbildung des Kabinetts Kozlow⸗ 
fi erfolgen wird. Es fol fein Amt der Miniſter file 
Ackerbau und Bodenreform, Poniatowſki, verlaſſen 
und auf ſeinen früheren Rektorenpoſten am Landwiet⸗ 
ſchaftslyzeum im Krzemieniec zurückkehren. Das Miniſte⸗ 
rium ſoll der bisherige Lemberger Wojewode Belina⸗ 
Prazmowſki übernehmen. 

Die vor einiger Zeit erfolgte Aufnahme des ehemali⸗ 
gen Wyzwolene⸗Abgeordneten Poniatowfki ins Kabinett 
Kozlowſki ſollte als Zeichen dafür dienen, daß die Regie⸗ 
zung gewillt ſei, einen bauernfreundlichen Kurs einzu⸗ 
schlagen. In dieſem Zuſammenhang ſprach man ſogar 
von einem Kurs nach Links, da mehr die Bedürfniſſe der 


werktätigen Maſſen in Stadt und Land berückſichtigt wer⸗ 


den ſollten und auch eine Annäherungspolitik an die Par⸗ 
teien der Linken eintreten ſollte. Diefer ſogenannte Links⸗ 
kurs der Regierung Kozlowſki wurde aber bisher nicht 
ſichtbar, und was die ſoziale Geſetzgebung betrifft, fo ah 
man, daß ſich die Regierung für den Abbau des ſozialen 
Verſicherungsweſens einſetzte. Wenn nun der Miniiter 
Poniakowſki gehen foll und wahrſcheinlich werden dann tur 
Zuge der Regierungsumbildung auch noch andere Hei ze⸗ 
bungen auf den Miniſterpoſten eintreten, jo tft mit der Be⸗ 
urteilung, welche Wege die Regierung Kozlowſki gehen 
wird, noch zu warten. 
„ 


Der ſtellvertretende Außenminiſter Schätzel und der 
Abteilungsvorſtand dieſes Ministeriums Drymer find nach 
Moskau in dienſtlichen Angelegenheiten gereiſt. 


Das polniſch⸗ungariſche Kuliur⸗Ablommen 


Das in Warſchau am Sonntag unterzeichnete Kultur⸗ 
Ablommen zwiſchen Polen und Ungarn beſteht aus dier 
Artikeln. Das Abkommen hat zum Ziel, die Feſtigung 
der Beziehungen zwiſchen beiden Ländern auf dem Gebi 
der Kultur, der Literatur und der Wiſſenſchaft. Es fickt 
vor: 1. die Eimetzung polniſcher bzw. ungariſcher geſchicht⸗ 
licher Studienkommiſſtonen, 2. den Austauſch von Pros 
feſſoren und Studenten, 3. die Erleichterung von Ueber⸗ 
jekungen der Hauptwerke der Literatur und Wiſſenſchaft. 

Zur praktiſchen Durchführung dieſer Vereinbarung 
wird in dem Abkommen eine gemiſchte polniſch⸗ungariſche 
Kommiſſion, beſtehend aus zwei Unterausſchüſſen, gebildet, 
die unter Vorſiz der beiderſeitigen Unterrichtsminiſter 
tätig fein ſoll. 


biete 


D 

Miniſterpäſident Gömbös wurde geftern während fei- 
nes Krakauer Aufenthalts über feierlich empfangen und 
ihm zu Ehren fanden einige Empfänge ſtatt. 


m 


Abends reiſte Miniſterpräfldent Gömbös nach 
Wien ab. J 


Gömbös beſucht Schuſchnigg. 


Budapeſt, 22. Oktober. Der umngariſche Miniſter⸗ 
präſident Gömbös wird ſich unmittelbar nach ſeinom 
Warſchauer Beſuch von Krakau nach Wien begeben, wo er 
im Laufe des Dienstag vormittag eintreffen wird. Göm⸗ 
bös wird ſich in Wien nur wenige Stunden aufhalten, da 
er bereits in den Nachmittagsſtunden des Dienstag in 
Budapeſt einzutreffen gedenkt. In Wien wird Gömobs 
dem Bundeskanzler Schuſchnigg einen Beſuch ab⸗ 
ſtatten. 

Die Romreiſe des ungarſſchen Minifterpräfidenten 
ſoll in den letzten Tagen des Oktober erfolgen. 


Senator Wyroſtet verurteilt. 


Das Parteigericht der Regierungspartei hat, wie vor⸗ 
lautet, in der Angelegenheit des Senators Wyroſtek ein 
für dieſen ungünſtiges Urteil gefällt. Im Urteilscpru⸗h 
wird geſagt, daß Dr. Wyroſtek des Senakorenmandats 
unwürdig iſt. 


| Senator Wyroſtek hat die öffentliche Verkündung de“ 
Urteils nicht abgewartet und ſchon geſtern fein Senatoren 
mandat niedergelegt. 


Herabſetzung der Kaution 
für die Zyrardower Direlloren. 
Sie bleiben aber weiter in Haft. 


Auf die Vorſtellungen der Verteidiger der beiden ver⸗ 
hajteten Zyrardower Direktoren Vermeſch und Caen haben 
ſich die Gerichtsbehörden bereiterklärt, die Kautionsſumme 
für Vermeſch auf 3½ Millionen Zloty und für Caen auf 
200 000 Zloty zu ermäßigen. Da die Verteidiger erlid⸗ 
ren, für ihre Klienten nicht mehr als je 100 000 Franken 
aufbringen zu können, ſo bleiben die Verhafteten weiter⸗ 


hin in Haft. 


Neuland im Südpolgebiet entdeckt. 


Die „Neuyorker Times“ meldet aus Little Americo 
(Sidpolargebiet), daß 4 Mitglieder der Byrd⸗Expedition 
von einer Traftorfahrt nach der Edſel⸗Ford⸗Gebirgskette 
zurückgekehrt ſeien. Sie hätten zwiſchen Rockefeller⸗ 
Gebirge, dem König⸗Eduard VII.-Land und dem Edſel⸗ 
Age, g eine ausgedehnte eisbedeckte Hocheben 
entdeckt. 


Die Verfaſſungsreſornmläne in Frankreich 


Doumergue ſtößt auf ſtarlen Widerſtand. 


Paris, 22. Oktober. Unter dem Vorſitz des Staats⸗ 
präſidenten findet am Dienstag ein Miniſterrat ftatt, dem 
man in politiſchen Kreiſen ganz beſondere Bebentung bei- 
mißt, weil die Sitzung ausſchließlich den Reformplänen in 
bezug auf die Verfaſſung gewidmet ſein wird. Miniſter⸗ 
präſident Doumergue wird die einſchlägigen Pläne 
in allen Einzelheiten darlegen, woran ſich eine Ausſprache 
über die Einberufung der Nationalverſammlung anſchlie⸗ 
ßen wird. Doumergue hat die Abſicht, den Kammern die 
Einberufung der Nätionalverſammlung für den 15. No⸗ 
vember vorzuschlagen. Die Refornworſchläge des Mini⸗ 
ſterpräſidenten betreffen folgende Punkte: 


1. Der Miniſterpräſtdent erhält beſondere Vollmach⸗ 
ten und die Rechte eines Premierminiſters, während er ge⸗ 
genwärtig den übrigen Kabinettsmitgliedern gleichge⸗ 
ſteut ft, 


2. Der Minifterpräftdent darf im Falle von ernſten 
Meinungsverſchiedenheiten zwiſchen Reglerung und Kam⸗ 
mern den Staatspräfidenten ohne vorherige Genehmigung 


das Luſtrennen England Auftralien. 
Die Engländer Scott und Black vor Melbourne. 
London, 22. Oktober. Die engliſchen Flieger landen möchten, ſind am Montag mit ihrem Flugzeug 


Seott und Black haben die Strecke bis Port Darıoin 
in der Rekordzeit von 52 Stunden 38 Minuten zurück⸗ 
gelegt. Die bisherige Beſtleiſtung ſtand auf 6 Tage 17 
Stunden 45 Minuten. Die Engländer haben Port Dar⸗ 
win nur mit Mühe erreichen können. Während des Flu⸗ 
des über die Timor⸗See wurde ein Motor ihrer Conte 
Machine blockiert, fo daß ſte nur mit einem Motor weiter 
fliegen konnten. Sie beſſerten ihren Schaden ſchnell aus 
und flogen weiter. Sie find in Charleville am 
Montag um 22 Uhr gelandet. Von hier geht es bis zur 
Zielſtation Melbourne. 


Port Darwin, 22. Oktober. Die Holländer 
Barmatier und Mo ll, die gern als zweite am Ziele 


„Douglas“ um 23 Uhr in Port Darwin gelandet. 
» 


Die amerifanifhen Flieger Turner und Pang⸗ 
burn mit ihrem Flugzeug „Being Transport“ ſtehen 
im Flugrennen an dritter Stelle. Die übrigen Teilnen⸗ 
mer am Flugrennen liegen noch weit zurück. 


Zwei Tote. 


London, 22. Oktober. Das engliſche Flugzeug 
mit ben Inſaſſen Gilman und Baines ſtürzte am Mon ag 
früh in der Nähe von Palazzo San Gervani (Provinz 
Potenza) in Süditalien ab und ging in Flammen auf. 
Die beiden Inſaſſen, die ſich auf dem Fluge von Rom 
nach Athen befanden, kamen ums Leben. 


des Senats bitten, die Kammern aufzulöfen und Neuwaß⸗ 
len auszuſchreiben. 


3. Die Regierung ſoll allein das Recht haben, die 
Haushaltsausgaben vorzuschlagen. 


4. Der Haushalt des letzten Jahres kann verlängert 
werden, wenn der nächſte Haushalt nicht rechtzeitig ber⸗ 
abſchtedet ift. 

5. Im Rahmen der Verfaſſung wird ein Beamken⸗ 
geſetz erlaſſen. 


Die Sozialiſten ſind entihloffen, die Vermeh⸗ 
rung der Rechte des Miniſterpräſidenten mit allen Mittel! 
zu bekämpfen. Die Radikalſozialen ſind gleich⸗ 
falls grundſätzliche Gegner der geplanten Verfaſſungs⸗ 
reform. Der Direlktionsausſchuß der Demokrati⸗ 
ſchen Linken im Senat, die den Radilalſozialen in 
der Kammer entſpricht und über die Mehrheit verfügt, hat 
einige ihrer Mitglieder beauftragt, ſich mit dem Präſiden⸗ 
ten der radilalſozialen Partei, Herriot, in Verbindung zu 
ſetzen, um ihm den Standpunkt der Senatsfraktion dar⸗ 
zulegen, die in großen Mehrheit gegen die Reformpläne 
Doumergues iſt. Herriot follte beim Miniſterpräſiden en 
in dieſem Sinne vorſtellig werden, da er aber von Paris 
abweſend ift, jo begab ſich eine Abordnung der Demolra⸗ 
tiſchen Linken zum Miniſterpräſidenten. Doumergue er⸗ 
Härte, feine Reformpläne ſeien fertig und er denke nicht 
daran, davon Abſtand zu nehmen, und beabſichtigt, es da⸗ 
rauf ankommen zu laſſen. 


Rüdteitt der vortugieſiſchen Regierung 


Liſſabon, 22. Oktober. Die Regierung Salazar, 
ſeit dem April 1933 im Amte, iſt am Montag juriickgetre⸗ 
ten. Ueber die Gründe des Rünktritts und die Regtyrungs⸗ 
neubildung iſt noch nichts bekannt. Der Rlicktrötm erfolgte 
im Anſchluß an einen bis zur letzten Stunde geheimgehal 
tenen Kubinettsrat. 

Miniſterpräſident Salazar iſt vom Präſidenten der 
Republik mit der Neubildung der Regierung beauftragt 
worden. Man uerhnet damit, daß die Neubildung der 
Regierung bald erfolgen wird, 
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Die Unterſuchung des Marſeiller Attentats 


Turin, 22. Oktober. Die im Zuſammenhang mit 
dem Marſeiller Anſchlag in Turin verhafteten Bam es 
litſch und Kwaternik faglen vor der Polizei aas, 
daß fie mit dem Marfeiller Anſchlag nicht das geringſte zu 
tun hätten. 

Budapeſt, 22. Oktober. Das ungariſche Telegre⸗ 
phen- und Korreſpondenzbüro meldet: Der Budapeſter 
jugoflawiſche Geſandte Alexander Wultſchewitſch erſchi 
heute mittag beim ſtändigen Stellvertreter des Miniſters 
für Aeußeres, Hory, und übergab ihm eine Verbalnole, 
in der um die Feſtſtellung und Verhaftung eines Kroaten 
gebeten wird, der auf Grund der Auslage ei n Frank⸗ 
reich verhafteten Attentäters der Mitſchuld an dem Mar⸗ 
ſeiller Anſchlag verdächtigt wird. 

Auf Grund dieſes diplomaliſchen Erſuchens haben die 
ungarischen Behörden unverzüglich eine Erhebung ein⸗ 
geleitet. 

Paris, 


ktober. Außenminiſter Laval ha: 
zöſiſchen Botschafter in Rom und den 
chen Botſchafter in London empfangen. In gut 
errichteten Kreſſen ſagt man, daß der römiſche Bor, 
er dem Außenminiſter über die Stellungnahme der 
iſchen Regierung nach dem Auſchlag von Marſeille 
5 Entwicklung beſprochen hat, 
ch aus der Verhaftung des Pawelitſch und Kwaternik 
in Turin ergeben hat. Der franzditiche Botſchafter in. 
London hat Lav nutlich ebenfalls über die Auff 
jung der . rung über den Marfeiller An⸗ 
Schlag unterrichtet. 


Der Anſchlag auf Venſzelos. 

Anführer verhaftet — Innenminister zurückgetreten. 
Athen, 22. Oktober. Montag vormittag wurde d 

als Anführer des Anſchlags 
langem geſuchte Räuber Kara 
haftet und der Poli 
Nach der Verhaftung de 
Privatleute iſt der J 


auf Venizelos ;! 5 
von Agenten ver⸗ 


iubers Karathanaſis durch 
er Kian nopulos zus 
rückgetreien. Der 2 dent hat ſich die Anti 
auf cktri nach dem Zuſammentritt des 
Miniſterrates vorbehalten. Man ſpricht davon, daß auch 
der Chef der Gendarmerie zur Dispoſitzon geſtellt ſei und 
daß auch der Chef der Poli urch eine andere Per 
lichkeit erſeht werden würde. 


Im Fabrikgebäude an der Piramowicza 11/13 ereig⸗ 
nete ſich geſtern ein furchtbarer Unfall. Der 28 Jahre 
alte. Anbeiter Jakob Steinberg, wohnhaft Leszuo AL, ver⸗ 
ſuchte vom dritten Stockwerk aus ein Drahtſeil am Fahr⸗ 
stuhl feſtzumachen, wobei er aber in den Schacht hinein⸗ 
fiel. Er ſtü die drei Stockwerke tief, da der Fahrſtugl 

ch i fen war. Durch den Sturz erlitt 
er Arme und Beine. Im ſterber⸗ 
de der Verunglückte ins Kranlenhaus 


ſtande wu 


ten, 
neidergeſellen 
mmellohnvertt 


iſt in der vorigen Woche eig 
ausgebrochen, die 


Streit ber 
f ages verlangen, Die 


den Abschluß 


0 Perſo legt. Es haben 

ge Schneid len gefunden, die der 
Folge geleiſtet haben; zu dieſen ge⸗ 
ührige Aron Geſtern wurde 


n Mitglieber eilkommiſſion ans 
gehalten und ſo heftig verprügelt, daß er hierbei einen 
Arm brach. In dem Ueberfallenen wurde die Rettungs 


(a) 


Die Polizei hat eine Unterſuchung eingeleitet. 


Eins Jahrgangs 1914. 
Mittwoch, haben ſich im Militärbüro an der 
165 die Männer der Jahrgangs 1914 zur Ein⸗ 
g zu melden, die im Bereiche des 4. Polizeikom⸗ 
3 wohnen und deren Namen mit den Buchſtaben 
„ D und E beginnen, ſerner diejenigen aus dem 
e tlommiſſarigts mit den Anſangs⸗ 
n L, M, N, O und P. (a) 


tener Sohn. 

n einem Hauſe in Alt⸗Rokieie wohnte ein 
ſlaw Rozyekt und deſſen Sohn Joſef. Der junge Man 
gab ſich in ſtarkem Maße dem Trunke hin. Auch geſtern 
früh kam er wieder betrunken nach Haufe, was den Vater 
veranlaßte, feinem Sohn wegen feines liederlichen Lebeus⸗ 
orhaltungen zu machen. Dieſer jedoch wollte 
ſagen laſſen, ſondern ſtürzte ſich mit einem 
Vater und brachte ihm mehrere tieſe 
Stichwunden in der Bruſt und am Kopfe bei. Nachbarn 
eilten herbei und ent neten den Wilterich. Es wurde 
die Reltun eitſchaft herbeigerufen, die den ſchwerver⸗ 

11 


lentzten Stantlam Ro; ins Bezirkskrankenhaus über⸗ 
führte. Der ungen n wure vdon der Polizei zur 


(a) 


Verantwortung gezogen. 


Todes brung vom dritten Gtod, 

Im Haufe 11-go Liſtapada 53 verübte geſtern der, 
Einwohner dieſes Hauſes, der 57 Jahre alte Albin Mi 
kulſti durch einen Sprung vom dritten Stock Selbſtmord. 
Mikulſti litt ſeit einiger Zeit ſtark unter Nerpoſttät, was 
ſehr oft zu Streitigkeiten in der Familie führte. Auch 
geſtern regte er ſich nach einem Streit derart auf, daß er 
in einem unbewachten Moment aus dem Fenſter ber 
dritten Stock gelegenen Wohnung ſprang. Mit gebroch 
nen Händen und Rippen ſowie einem Schädelbruch bl 
er bewußtlos auf dem Steinpflaſter liegen. Er wurde von 
der Rettungsbereitſchaft ins Joſe tal gebracht, doch 
verſtarb er, ohne die Boflnnung wiedererlangt zu haben, 


Die Eiſenbahndiebe ſeſtgenommen. 

Wir berichteten über den Eiſenbahndiebſtahl auf der 
Strecke Pabianſee—Lodz, wo aus einem Waggon Seiden⸗ 
waren für eine zere Summe geſtohlen wurden. Der 
polizeilichen Unterſuchung gelang es, die Diebe ausfindig 
zu machen und feſtzunohmen. Es find dies Zygmunt 
Oginkki, Michal Klodawſki und Staniſlaw Kubiak, alle 
aus Lodz. Auch gelang es, die Hehler, welchen die Dieb 


die Ware verkauft hatten, zu ermitteln. Dieſe erw 
ſich als 8 Fiszer, Bencjon Brand und Jeek Grosfat 
Die Diebe wie auch die Hehler wurden ins Gefängnis e 
geliefert. (a) 


Die Räuber von Radogoszez ſeſtgenommen. 

Wie berichtet, wurde am Sonnabend in Radogoszoz 
auf die Gdanſka 12 wohnhaſte Anna Stelzig ein frecher 
Raubüberfall verübt, indem ihr von Banditen die Hand 
taſche mit 580 Zloty Inhalt geraubt wurde. Es gela 
nun drei Täter zu ermitteln, die ſich als Marjan I 
czak, wohnhaft Cieſielſta 16, Henryk Turek, Mareina 16 
und Staniflaw Barxezak, Mareina 31, herausſtellten. 
erſten zwei Banditen konnten feſtgenommen werden, t 
rend es dem dritten gelungen iſt, zu entkommen. Seine 
Feſtnahme iſt aber in allernächſter Zeit zu erwarten. 
Jaszezak und Turek bekannten ſich zur Tat. Es wurge 
bei ihnen auch ein Teil des geraubten Geldes gefunden. (a 
Dreiſter Einbruchsdiebſtahl. 

Ein ungewöhnlich dreiſter Einbruchsdiebſtahl wurde 
geſtern an der K o⸗Allee 3 ver: In dem genann⸗ 
ten Gebäude bef h mehrere große Warenlager, da 
unter das Lager von Moſes Swientoflawſki. Ge 
während der Mittagszeit fuhr vor das Lager ein Wagen 
vor, das Lager wurde geöffnet und einige Männer luden 
den Wagen voll Ware und fuhren davon, wobei ſie d 
Lager wieder ordnungsgemäß abſchloſſen. Dieſem Vor⸗ 
haben wurde von keiner Seite beſondere Bedeutung bei⸗ 
gemeſſen, da man annahm, daß es ſich hier um die Abfer⸗ 
tigung einer dringenden Beſtellung in der Mittagszeit har⸗ 


tige Entſcheidung des Oberſten Gerichts. 
2 in Weſen des Dienſtvertrages geht hervor, daß 
für jede Arbeit, auch wenn eine Vereinbahrung fehlt, de 
Arbeitnehmer die entſprechende Vergütung gebührt. Falls 
der Arbeitgeber den Arbeitnehmer zur Arbeit zuläßt, 
ſtimmt er damit von ſelbſt auch der Bezahlung der Ent- 
schädigung zu. Dieſe Endſchädigung ſetzt, falls fie nicht 
d ftgefegt iſt, der Ark, 8 der Verordnung vom 
„ 3, 1928 feſt. Eine Vereinbahrung über die Leiſtung 
unbezahlter Probearbeit, kann keine Anwendung auf Ar- 
beiten finden, die nach Ablauf der Probezeit ausgeführt 
wurden. 

Der Einwand, daß der Arbeitnehmer, der ſeine An⸗ 
ſprüche auf Bezahlung von Ueberſtunden geltend macht, 
ſich der Gefahr der Kündigung ausſetzt, kann die nichter⸗ 
folgte Anmeldung des Ueberſtundenanſpruches nur dann 
rechtfertigen, wenn eine ſolche Befürchtung in konkreie' 
Weiſe bewieſen werden kann. 


Haupigewinne der 31. Staatslotterie. 
1. Klaſſe — 4. Slehungstan (Ohne Gewähr) 


Erſte Ziehung. 
5000 Zloty auf Nr. 140254 
2000 Zloty auf Nrn. 2224 63841 140237 
500 Zloty auf Nrn. 12230 79581 
132187 169185 


80151 90352 


7972 11700 13627 28674 28264 
96238 117207 142400 168698 


en 


200 Zloty auf Nm, 45158 60533 
137878 142027 158852 

150 Zloty auf Nrn, 409 21103 27034 30699 31 
35681 37789 39564 46032 46579 50649 56648 59259 
61124 63276 67548 69679 71347 73099 93301 9 
102125 105821 109967 127012 125090 134616 
136769 137746 144978 148100 151983 158138 
169842 171169. 


69921 132154 


Zweite Ziehung. 
20 000 Zloty auf Nr. 138656 
10 000 Zloty auf Nr. 99958 
1000 Zloty auf Nrn. 90055 152296 


500 Zloty auf Nrn. 72708 145000 146283 115659 

400 Zlotg auf Nrn. 34187 42035 88432 91150 
100880 117280 119341 155574 171819 

200 Zloty auf Nrn. 14139 47567 67673 130060 


131314 143621 147896 171790 176022 

150 Zloty auf Nrn. 88 SEO T8 28801 32099 
41787 43885 15013 49491 52305 61809 68767 81788 
81035 84864 105627 105652 107458 112614 124828 


delt. Als aber die Angeſtellten des Swientoſlaws ſchen 


Lagers vom Mittag zurückkehrten⸗ ſtellten ſie zu ihrem 
Schreck feſt, daß das Lager von Dieben geplündert worden 
iſt. Die geraubten Waren ſtellen einen Wert von 12 000 
Zloty dar. Die in Kenntnis geſetzte Polizei hat eine ener⸗ 
diſche Unterſuchung eingeleitet. (a) 

Schmerer Unfall bei der Arbeit. 

In der elektriſchen Mühle „Elektromlyn“ an der Zu⸗ 
kontna 47 wurde der Arbeiter Julſan Dimmel, wohnhaft 
im Dorfe Rakow bei Lodz, vom Getriebe einer Maſchine 
erfaßt und zu Boden geſchleudert, wobei er eine Beſchädi⸗ 
gung der Schädeldecke erlitt. Der verunglückte Arbeiter 
wurde von der Rettungsbereitſchaft in hoffnungsloſem Zu⸗ 
ſtande ins Krankenhaus eingeliefert. (a) 

Unſall bei der Arbeit. 

In der Fabrik von Cheucinſki an der Bandurſtiſtr. 9. 
geriet die Arbeiterin Bron Opoezynſka, wohnhakt 
Kilinſtiſtraße 148, mit der linken Hand in das Getriebe 
einer Maſchine. Sie erlitt ernſtliche Verletzungen und 
mußten von der Rettungsbereitſchaft ins Krankenhaus ge 
ſchafft werden. (a) 

Vor Hunger zuſammenbrochen. 

Auf dem Baluter Ringe brach die obdachloſe Bettle⸗ 
rin Aniela Jerzykorſka, 47 Jahre alt, vor Hunger und 
Erſchöpfung zuſammen. Der Bedauernswerten erteilte 
ein Arzt der Rettungsbereitſchaft Hilfe, (a) 


Gehirngrippe⸗Epidemie in Weſteuropa. 

Außerordentlich früh ſetzt in dieſem Sub: dor erſte 
Grippeanſturm auf Europa ein. Freilich bleibt der Cha⸗ 
rikter der Epidemie vorerſt recht harmlos und ohne große 
Sterblichkeitszifſer. Immerhin, die Zahl der Erkraufun⸗ 
gen iſt verhältnismäßig beträchtlich. Wie aus den aus 
ganz Weſteuropa vorliegenden Berichten hervorgeht, hat 
die diesjährige Grippe einen ganz beſonderen Charakker, 
fie ſteigt nämlich nach der erfolgten Infektion von der 
Mundhöhle aus aufwärts und zieht vor allem den Kopf 
und das Gehirn in Mitleidenſchaft, wogegen die Hals⸗ and 
Bruſtpartien faſt ganz verſchont bleiben. 

Das Krankheitsbild iſt vorläufig ſo, daß einige Tage 
nach der erfolgten Grippeinfektion, die Augen, die Naſe 
und auch die Ohren ſtark betroffen werden. Augen 
Ohren ſondern unabläſſig Schleim ab, zudem ſtellen ſich 
Ohrenſchmerzen und Kopfſchmerzen ein. Das iſt jeden⸗ 
falls die eigenartigſte Grippeform, die man in den letzten 
10 Jahren beobachtete. 

Es kommt hinzu, daß dieſe Grippeform ſich ſehr leicht 
überträgt, fo daß in kurzer Zeit eine gange Familie an ge⸗ 
ſteckt ſein kann. Wird der Kehlkopf mit betroffen, jo hat 


der Erkrankte das Empfinden, feine Kehle ſei rauh wie 


125656 125655 129211 139576 154368 165358 16617" 
167114 167978 179143. 


Aus dem Gerichtsfaal. 


Pechwaſſer hatte Pach. 

Am 18, Auguſt d. J. fuhr gegen 20 Uhr ein bela de⸗ 
ner Wagen von der Cegielnjana⸗ auf die Petrikauer 
Straße. Der Wagen wurde von dem Kutſcher Joſek Pech⸗ 
waſſer, wohnhaft 6. Sierpnia 26, geführt. Der Wagen 
wurde auf der Petrikauer Straße von dem Poliziſten Fo⸗ 
ſef Rembeeli angehalten, da nach 18 Uhr die freie Fahrt 
für Laſtwagen auf der Petrifauer Straße verboten iſt und 
Pechwaſſer leinen beſonderen Paſſterſchein beſaß. Der 
Poliziſt bejaht ihm, auf die Cegielniana zurückzufahren. 
In dem Moment hänbigte Pechwaſſer dem Poliziſten ein 
Zettelchen ein, in welchem eine Einzlotymünze eingewickelt 
war. Der Poliziſt nahm nun den Pechwaſſer und führte 
ihn aufs Polizeftommiſſariat, wo ihm ein Protokoll mes 
gen Beſtechungsverſuchs gemacht wurde. Geſtern hatte ſich 
Pechwaſſer wegen dieſes Vergehens vor dem Lodzer Bes 
zirlsgericht zu verantworten und wurde zu 6 Monaten 
Gefängnis und 50 Zloty Geldſtrafe verurteilt. (a) 


Aus dem Reihe. 


Liguidiseung einer weitverzweigten 
Banditenbande. 


Sechs Mitglieder der Bande und einige Hehler 
ſeſtgenommen. 


In der letzten Zeit trieb auf dem Gebiete der Kreiſe 
Laſt, Petrikau und Radomſto eine Diebesbande ihr Un 
weſen, die zahlreiche Ueberfälle und Diebſtähle verübte, 
Das Kreispolſzeikommando in Laſk leitete eine große Wer 
ſolgungsaktion ein, in deren Ergebnis die Bande, an des 
ren Spitze die Brüder Adolf und Jan Kumpeltow ſtanden, 
feftgenommen werden konnten. Die beiden Bande 
wurden im Dorfe Dubice, Gemeinde Kult, Kr 
kau, in einer Diebesſpelunle ausfindig gemacht un 
haftet. Im Verlauf der weiteren Unterſuchung wurd, 
geſtellt, daß der Bande der Ignacy Stkallki 
Szezercow, Adam Kawal aus dem Dorſe Kamien, 
meinde Chabielice, Hieronim Sobala aus dem Dorſe 


Sandvapier, außerdem ſtellt ſich auch Heiſerkeit ein. 
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f 
ge von Diebſtählen herrührende Gegenſtände gefun 
A Auch wurde in einem Walde ein Verſteck ausfindig 
icht, wo die Diebe das Diebesgut verbargen. Welter 
de feſtgeſtellt, daß mit den Dieben die Amalie Reif 
dem Dorfe Auguſtow, Marein Mlynarezyk aus Du⸗ 
te und Wincenty Kokoszlo aus Dubice zuſammenarbeite⸗ 
die von ihnen die geftohlenen Sachen abkauften. Alle 
ach Banditen ſowie die drei Hehler wurden ins Gefäng⸗ 
geliefert. 
im Dorſe Zadzim, Kreis Sieradz, wurde auf das 
2 des Jan Nowak ein Banditenüberfall verübt. 
Banditen terrorifterten die Hauseinwohner und raub⸗ 
einige hundert Zloty. Die Unterſuchung führte zur 
zahme der Banditen, die ſich als die Brüder Adam 
Franeiszek Kowalſki aus dem Dorfe Wola Zelwfka 
Alter von 41 und 44 Jahren 1 Die Banditen 
den ins Gefängnis eingeliefert. (a) 


in Major ſollte Bürgermeiſter von Tuszyn werden. 


Die Stadtverordnetenverſammlung von Tuszyn trat 
rn auf ee der Kreisſtaroſtei zur erſten 
ung zuſammen, um die Wahl des Büͤrgermeiſters, ſei⸗ 
Stellvertreters und der Schöffen vorzunehmen. Fiir 
Birgermeifterpoften wurden drei Kandidaten ges 
mt, aber keiner erhielt die erforderlichen 7 Stimmen 
n 12. Die geringſte Stimmenzahl, da nur drei Stim, 
gen, erhielt der von der Kreisſtaroſtef unterſtützte emeri⸗ 
erte Major Brokhauſen, jo daß er bei der Stichwahl als 
mbibat ſchon wegſiel. Die Bürgermeiſterwahl wurde auf 
Tage vertagt. Dagegen wählten die Stadtverordneten 
hon in dieſer Sitzung den Vizebürgermeiſter und die drei 
Schöffen. 0 


Feuerkampf zwiſchen Polizei und Kirchenräubern 
in der Kirche. 


In dem Bromberger Gegend wurden in der letzten 
it zahlreiche Fälle von Kirchenraub feſtgeſtellt, die auf 
te und dieſelbe Bande von Räubern hinzuweiſen ſchie⸗ 
en, In allen Fällen fielen den Räubern wertvolle Ge⸗ 
ſenſtände und Bargeld in die Hände. Jetzt iſt es gelun⸗ 
en, dieſe Bande oder wenigſtens zwei gefährliche Mit⸗ 

lieder derſelben feſtzunehmen. Die Feſtnahme geſchah 

ter ungewöhnlichen Umſtänden. Eine nächtliche Poli⸗ 
ſpatrouſlle gewahrte beim Vorübergehen an der Kirche 
Glesno, daß dieſe geöffnet war. Die Poliziſten um⸗ 
ten ſofort die Kirche, und als ſich der Vorſteher ine‘ 
geben wollte, ſtürzten zwei Männer heraus, die ſofort 
die Poliziſten aus Revolvern ſchoſſen. Der Kugel 
gachfel dauerte einige Minuten, bis ſchließlich einer der 

Vanden ſchwer getroffen niederſtürzte. Der andere, 
bbenfalls verfept, entiloh, konnte aber nach kurzer Zeit in 
el gestellt und verhaftet werden. Es handelte ſich um 
den 28 jährigen Marfan Tchorz und einen gewiſſen Wla⸗ 
Mam Lewek, die die Kirche berauben wollten. Tchorz 
Mirde ins Krankenhaus, Lewek nach Anlegung eines Ver⸗ 
undes ins ängnis eingeliefert. 


Zgierz. Selbſtmord eines Obdachloſen. 
Obdachloſengſyl in Zgierz vergiftete ſich durch Brenn⸗ 
er 10 jährige Bettler Staniflam Szymezak. (a) 
‚Leaf. Schnellzug fährt gegen Fabrik 
agen. Geſtern gegen 6 Uhr morgens paffterte den 
Vohnübergang bei Lafk der Fabrikwagen der Firma 
Svorzynki aus Zdunſta⸗Wola, der mit Manufakturwaren 
i die Firma Nofen und Mislich in Lodz beſtimmt war. 
u dem Augenblick näherte ſich ein Schnellzug, weshalb 
der Fuhrmann Stefan Szludlarek die Pferde zur Eile an⸗ 
Ihhreiben ſuchte. Die Pferde blieben ſedoch ſtehen und im 
Michſten Moment wurden auch die Pferde ſchon von dem 
\ June zermalmt und dem Fuhrmann Arme und Beine ab⸗ 
f Die Waren wurden verſtreut und teilweiſe be⸗ 
ech Als der Lokomotivführer den Zug endlich zum 
Sehen brachte, lud man den ſchwerverlezten Szludlarek 
du den Zug und brachte ihn nach Lodz auf den Kaliſcher 
Snhnhof, wohin der Arzt der Rettungsbereitſchaft gerufen 
hurde, der den Verunglückten in hoffnungsloſem Zuſtande 
aach dem Krankenhauſe überführte. (p) 
2 Beim Waſſerſchöpfen in den Teich 
ſeſtürzt und ertrunken. Im Dorfe Zimna 
oda, Gemeinde Dobron, Kreis Lafk, kam die 17fährige 
Josefa Zwolinſta auf tragiſche Weiſe ums Loben. Als fie 
dus einem Teiche Waſſer für das Vieh ſchöpfte, verlor ſie 
F Heichgewicht und ſtürzte in das Waſſer. Da fie nicht 
ſchwimmen konnte und auch keine Hilfe in der Nähe wär, 
ertrank fie, Erſt ſpäter wurde die Leiche des Mädchens 
dus dem Waſſer gezogen. (a) 
Wielun. Junges Mädchen erhängt ſich 
im Schlafzimmer ihres Verführers. Im 
Dorfe Goslawice, Kreis Wielun, unterhielt der Land⸗ 
birtsſohn 3dziſlaw Pokorſti mit der Nachbarstochter 
Zofſa Klinowſta nähere Beziehungen, die nicht ohne Fol⸗ 
gen blteben. Als aber das Mädchen ihm offenbarte, daß 
28 ſich Mutter fühle, brach Pokorſki fette Beziehung 
ihm ab und ſuchte anderweitig Zerſtreuung. Das M 
ſah nun keinen Weg mehr, die Schande abzuwenden und 
es beſchloß, ſeinem Leben ein Ende zu ſetzen. Als 
der ungetreue Geliebte wieder zu einem fröhlichen F 
gangen war, ſchlich ſich das Mädchen in Schlafzim 
desſelben ein und jängte ſich dort über deſſen Bett. 
Pokorſti nach Mitternacht vom Vergnügen 


ren. 


heimkehrze, | 


fand er zu feinem nicht geringen Schreck die Leiche ſeines 
Opfers vor. Die Polizei hat eine Unterſuchung einge⸗ 
leitet. (a) 

Kolomyja. Die Tante erwürgt und au 
gehangen. Im Dorfe Sniatyn meldeten die Angehö⸗ 
rigen der 60 jährigen Häuslerin Katarzyna Lakuſta der 
Polizei, die Tante habe Selbſtmord verübt. Cie polizei⸗ 
ärztliche Unterſuchung ergab jedoch, daß die Greiſin guvor 
erwürgt und dann aufgehangen wurde. Unter dem Ver⸗ 
dacht, dieſe grauſige Tat begangen zu haben, wurden nun 
die Angehörigen der Toten verhaftet. 


Sport. 


Boxen: Maltabi — Stoda 9:7. 


Stibbe verliert in den zweiten Runde durch k. o. 


Sonntag wurde im Warſchauer Zirkus das Boxtreffen 
um die Mannſchaftsmeiſterſchaft zwiſchen Skoda und Mar⸗ 
kabt ausgetragen. Der Kampf endete unerwartet mit 
einem knappen 9:7⸗Sieger der Makkabi⸗Boxer. Die Ber» 
ſtaltung brachte einige Ueberraſchungen: Czortek (S) ſiegt 
über Birenbaum (M), Roſenblum (M) ſchlägt unerwartet 
Moczko II. (S), Kozlowſti (S) ftegt über Borenſtajn (M), 
Neuſtadt (M) ſiegt über Bonkowſti (S), Matuszewſki (5) 
gewinnt über Winograd (M), Piſarſki (S und Pilnik (M) 
trennen ſich unentſchieden, Stahl (M) valcover, Stible 
(S) verliert in der zweiten Runde gegen Neuding (M) 
durch k. o. 
Boxkämpfe bei „Kraft“. 

Am Sonnabend finden bei „Kraft“ wieder Zwiſchen⸗ 
vereinskämpfe ſtatt, die diesmal ſehr ſtark beſchickt fein 
werden. 

Maſſenkonflikt im Boxring. 


Die Amaleurboxlämpſer, Mitteleuropas tragen Län⸗ 
derkämpfe um einen Mitropaßokal aus. Demnächſt findet 
in Prag die Begegnung Tſchechoſlowakei — Deutſchland 
ſtatt, und den Regeln gemäß mrüſſen die hierbei tätigen 
Punktrichter neutralen, an der Konkurrenz jedoch teilneh⸗ 
menden Ländern entnommen werden. Nun verlangt 
Deutſchland, daß keiner der Punktrichter Jude ſein darf. 
Was ſollen aber die armen Veranſtalter tun, da die Punkt⸗ 
richterliſte der allein in Betracht kommenden Staate 
(DOeſterreich und Ungarn) keinen einzigen Arier auſweiſt⸗ 


Vor dem Start der Rumänen in Lodz. 


Wie ſchon angekündigt, findet am kommenden Sonn 
tag der erſte internationale Boxkampf dieſer Saiſon ſtat:, 
Den Kampf beſtreiten der Lodzer Mannſchaftsmeiſter 
ur und die beite BukareſterMannſchaft „Dragos Voda“. 

te Gäste beginnen in Lodz ihre Tournee durch Polen 
und kommen mit folgender Mannſchaft: Manz (Landes⸗ 
meifter), Ichnaciuk Michael, Ichnaciuk Karol (Landesmei⸗ 
ſter), Fabriliſin, Popeslu, Klika (dreimaliger Landesmei⸗ 
I: Januſtewicz (Vize⸗Landesmeiſter) und Dracz (Mei⸗ 
ter von Bulkareſt). Die rumäniſchen Borer find durch ihre 
Härte, Ambition und Ausdauer bekannt und haben bei 
den unlängſt ftattgefundenen Europameiſterſchaften ſchöne 
Erfolge errungen. FAR tritt den Gäſten im vollen Be- 
ſtande gegenüber und es iſt daher ein ſpannender und in⸗ 
tereſſanter Kampf zu erwarten. Die Veranſtaltung ſteigt 
am Sonntag um 11 Uhr vormittags im Rozmaftoscl⸗ 
Theater. Billettvorverkauf in der Firma Z. Kowaiſki, 
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Aus hem deutschen Geſellſchaftsleben 


Kirchengeſangverein der St. Trinitatisge 
Lodz. Die Herren Aktiven werden hierdurch 
darauf aufmerkſam gemacht, daß am heutigen D 
pünktlich 8.30 Uhr abends eine Singſtunde ſtatt 
det. Die Herren Sänger werden herzlichſt erſucht, dieſe ge 
vollzählig zu bejuchen, 

Das Feſtkonzert im Sängerheim. Die letzte Woche 
der Vorbereitungen für die verſchiedenen Feſtveranſta.⸗ 
tungen anläßlich des bevorſtehenden 75 jährigen Jubi⸗ 
läums des Kirchengeſangvereins der St. Trinitatis⸗ 
Gemeinde iſt angebrochen. Die letzte Hand wird ans 
Werk gelegt. Im Verlauf dieſer Vorbereitungen hatten 
wir Gelegenheit der erſten Uebung des Chores mit dem 
Sinfonieorcheſters beizuwohnen. Es handelt ſich um dir 
Aufführung des großen Werkes „Dem Unendlichen“, Wes 
wir gehört haben, verſpricht wirklich etwas ſehr Gutes zu 
werden. Bereits bei der erſten Probe konnte das fait 
lückenloſe Zuſammenarbeiten des Orcheſters und des Cho⸗ 
res unter der Leitung des Bundesliedermeiſters Frank 
Pohl feſtgeſtellt werden. Dieſes große Werk ſoll der Aus⸗ 
takt ſein für das Konzert, welches der Jubelverein am 
kommenden Montag, dem 29. Oktober, im eigenen Ver⸗ 
einsheim unter Mitwirkung des bekannten Barftons Ger⸗ 
hard Hüſch, veanſtaltet. Dieſes Konzert hat unter dem 
hieſigen Publikum das größte Intereſſe hervorgerufen 
Wie aus den Jnſeraten erſichtlſch iſt, findet der Vorvor⸗ 
lauf der Eintrittskarten zu dieſem Feſtkonzert ab Mitte 
woch der laufenden Woche im Geihäft des Herrn Jerzy, 
Reſtel, Lodz, Petrilauer Straße 108, ſtatt. Es wird dar 
her geraten, ſich rechtzeitig mit Eintrittskarten verſehen zu 
wollen. 


Nadio⸗ Programm. 


Dienstag, den 28. Oktober 1934. 


Polen. 
«ob; (1339 195 224 M) 


12.10 Salonkonzert 12.45 Hörſpiel ji $ 

tagspreſſe 13.05 Liederſängerin Galli C 

portberichte 5.35 Börſenſchau 5 Mikroreoue 
16,30 Leichte Muſik 16.45 Briefkaſten der PRO 17 
Kammerkonzert aus Lemberg 17.25 Vortrag 17.35 
Liederſänger Jaroflaw Goebel 17.50 Techniſcher Brieſ⸗ 
kaſten 18 Muſik 18.10 Theaterrepertoire 18.15 Kla⸗ 


vierrezital von Hanna Dickſtein 18.45 Literariſche Skiz⸗ 

ze 19 Sendung aus Lemberg 19.20 Aktuelle Plauderei 

19.30 Tonfilmmelodien 19.45 Programm für den nähe 

ſten Tag 19.50 Sportberichte 20 Wiener Potpourris von 

Strauß bis Lehar 20.45 Abendpreſſe 20.55 Wie wir in 

Polen arbeiten 21 Mufifaliihe Reportage 22 Re⸗ 

klamekonzert 22.15 Tanzmuſik 22.45 Schallplatten 28 

Wetterberichte, Tanzmu ff. 

1 d. 

Königswuſterhauſen (191 ı 1571 M.) 

12 Mittagskonzert 13 Schallplatten 15.40 Erzieher⸗ 

fragen 16 Konzert 20.35 Klaviermusik 21.10 Die 

Glocken von Vineta 22.30 Sport 23 Spätkonzert. 
Heilsberg (1031 kz, 291 M.) 

12 Mittagskonzert 13.05 Schallplatten 

17.25 Italieniſche Arien 19 Abendkonzert 21 

fm zur Schau, 22.30 Tanzmuſik. 
Breslau (950 155, 316 M.) 

12 Konzert 13,30 Unterhaltungstongert 


16 Konzert 
Rund⸗ 


15.10 Eichen⸗ 


Petrikauer 62. 
Die nüchſten Ligaſpiele. 

Am kommenden Sonntag ſteigt auf dem AS⸗Platz 
um 14 Uhr das Ligaſpiel Ls — Wisla. Außerdem fine 
den an dieſem Tage noch ſtatt: Polonia — Warszawianka 
in Warſchau, Garbarnja — Ruch in Krakau und Warta — 
Podgorze in Poſen. 


Die nächſten A⸗Klaſſeſpiele. 


Am kommenden Sonnabend treffen ſich Mallabi mit 
Wima und am Sonntag Hakoah mit Se 


S, Eds mit 
Wide, Union⸗Touring mit Lodzer Sport- und Turnver⸗ 
ein und Widzew mit PTC. 


Legja⸗Poſen — WAS Smigly 3:2 (1:1) 
Um den Aufſtieg in die Liga. 


In Poſen gelangte das erſte Zwiſchenrundenſpiel um 
den Aufſtieg in die Liga zwiſchen Legja undWHS-Smiy'n 
zur Auskragung. Das Spiel artete bei der unfähigen 
Spielleitung des Warſchauer Schiedsrichters Nomanowift 
vollkommen aus. 

Legia erzielte in der 18. Minute das erſte Tor du 
Gensler, aber in der 31. Minute ſtellt Pawlowſki wi 
den Ausgleich her. Nach der Pauſe geht Legia wieder 


durch Geusler in Führung, aber Broze erzielt wieder dan 
Gleichſtand. In der letzten Minute des Spieles wird 


Legja ein Elfmeler ſprochen, den Geusler zum ſieg⸗ 


bringenden Treffer verwandelt. 


In Luck fand d. undenſpiel um den A” 


dorff⸗Lieder 16 Konzert 1735 Für die Frau 20,10 
Lieder 23.20 Schallplatten. 

Wien (592 13, 507 M.) 
12 Konzerk 13.20 Schallplatten 15.20 der 
Frau 16.10 Schallplatten 17 Baſtelſt 7.20 vie- 
der und Arien 18.55 Oper: „Der Freiſchü“ 22.15 
Konzert 23.45 Tanzſchallplatten. 

Prag (638 165, 470 M.) 
12.35 Leichte Muſik 15.55 Unterhaltungsmuffk 17.50 


Violinmuſtk 18.20 Deutſche 
21.30 Violinmuſik. 


Deutſche Sozialiſtiſche Arbeitspartei Polens, 


Ortsgruppe Lodz⸗Siid. Am Mittwoch, dem 24, Oltor 

ber, 7 Uhr abends, haben alle Vorſtandsmitglieder im Lo 
kale der PRS, Ortsgruppe „Gorna“, Suwalfka 1, zu er- 
scheinen. 
555 Donnerstag, den 25. Oktober, 7.30 Uhr abends, 
Sitzung des Vorſtandes, der Vertrauensmänner und der 
Kontrollkommiſſion. Die Anweſenheit aller Genoſſen ift 
unbedingt erforderlich, 

Ortsgruppe Ruda⸗Pabianicka. Dienstag, den 28. 
Oltober, um 7 Uhr abends, findet eine Vorſtandsſitzung 
mit Beteiligung der Vertrauensmänner und Reviſtons⸗ 
lommiſſion ſtatt. 

— —— — àé— 


Kursnotſerungen. 


Paris 
rag 
Schweiz, 
len 7 
Italien 


Sendung 19.30 Lieder 


Geld. 
Berlin 
Tania 
London 


212.90 | 
172 72 | 


Neugort , 5.24 


antwortlich für den 
„Ing Gil 


ſtieg in die Liga zwi und dem Polieyjny MS 


ſtatt, Rewerg ſiegte 1:0 


Heike. — Trude %e 
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Ar. 291 


Die Frau 
im ſchwarzen Schleier 


—— Roman von Hedda Lindner 
(41. Fortſetzung) 


So ſagt ſie denn mit einem Auflachen, das ihre Er⸗ 
regung zwar nur ſchlecht verbirgt, aber doch dem Manne 
die Beſinnung gibt: „Dankend quittiert“ — und ſprlugt 
mit energiſchem Ruck auf. „Jetzt haben wir lange genug 
gefaulenzt, mein Herr Chauffeur, bitte weiter, ich möchte 
noch mehr ſehen heute.“ 

Wilbert überlegt. „Ein ſehr hülbſcher Weg iſt der 
über den Stechlinſee nach Fürſtenberg, wir können dort 
Kaffee trinken und wären immer noch rechtzeitig zum 
Abendeſſen zurück.“ 

„Alſo los.“ Der Korb wird verpackt, Obſtreſte und 
Eierſchalen werden ſorgfältig eingegraben, die Kotelert⸗ 
lnochen läßt Giſela liegen, „die finden ſchon Abnehmer“ 
Dann brummt der Motor los. Beide ertappen ſich, wie 
fie einen Abſchiedsblick auf die Waldſtelle werfen, und lä⸗ 
cheln ſich an. Die Zauberſtimmung der Mittagsſtunde hat 
ſich in beinah ausgelaſſene Fröhlichleit gewandelt, in ge⸗ 
mächlichem Tempo ſchaulelt der Wagen durch den Wald, 
es begegnet ihnen, da es ein Wochentag iſt, kaum eine 
Menſchenſeele. Wilbert pfeift ganz leiſe vor ſich hin, G 
ſela weiß ſchon, das tut er nur, wenn er ſehr guter Stim⸗ 
mung iſt. Leiſe ſummt ſie die Wei iſe mit. 

Kriminalkommiſſar Haupt ſucht die Dame im 
Schleier. Er ſucht mit einer zähen verbiſſenen Energ e, 
denn er iſt ehrgeizig und will die Scharte auswetzen, die 
Scheeles Freiſprechung ſeinem Selbſtbewußtſein geſchla⸗ 
gen hat, Er iſt nicht müßig in dieſen Wochen, obwohl 
die Hundstagshitze wie ein dickes, laſtendes Tuch über 
Buchhagen liegt und man kaum atmen kann in der ſchwi⸗ 
len flimmernden Luft. Wer nicht an der See oder im 
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Sztuka 


Kopernika 16 


Przedwiosnie 
Zeromskiego 74/76 


Ec e Kopernika 


Rakieta 


Sienkiewicze 40 FEE 


Heute und folgende Tage 


Meine Schnfucht 
bit Du 


In den Hauptrollen: Die Kd⸗ 
nigin d. Humors u. d. Liedes 


LIL JAN HARVEY 
und LEO AYRES 


Nächſtes Progeamm: 
„Der Tod ruht aus“ 


Beginn täglich um + Uhr 


Heute und folgende Tage 
Erſchütterndes Drama nach 


der bekannten Erzählung 
von Hans FJalada 


was nun? 


In der Hauptrolle: 


Margarete 


Die Leſchichte eines Verdachts al ift, wagt ſich nur notgedrungen auf die Sinai: 


der Verlehr liegt faft ſtill, die Droſchkenchauffeure has: 
unendlich viel Zeit und döſen an den Halteſteſten 15 


So gelingt es Haupt, zwei weitere Fahrer ſeſtzu⸗ 
ſtellen, die ſich langſam darauf beſinnen, auch ein⸗ oder 
zweimal die Dame im Schleier gefahren zu haben. Sie 
muß in ſehr enger Beziehung zu Burkhardt geſtanden ha⸗ 
ben, ihre Fahrten waren ſehr häufig, wenn auch unreg 
mäßig. Die Beſchreibung iſt immer die gleiche: groß, 
ſchlank, Geſicht unter dem ſchwarzen Schleier nicht zu er⸗ 
kennen. Abfahrſtelle immer Georgsplaß. Auf den Ge⸗ 
orgsplatz mündet die Parlſtraße, und Parlſtraße 3 wohnt 
Oberregierungsrat Oſtercamp. Selbſtverſtändlich beſchäſ⸗ 
tigen ſich Haupts Gedanken viel mit Giſela Oſtercamp 
Da es für ihn feſtſteht, daß nur eine Frau als Täterin in 
Betracht kommt, gewinnt auch das Brieſblatt mit dem 
Handſchuh eine veränderte, gefährliche Bedeutung. 


Kriminalkommiſſar Haupt hatte in letzter Zeit die 
Gewohnheit angenommen, ſehr viel ſpazierenzugehen. Und 
immer führte ihn ſein Weg an dem Hauſe Parkſtraße 3 
vorbei. Er ſah zweimal Oſtercamp das Haus verlaſſen, 
blaß und vergrämt ausſehend, er ſah öfter das Mädchen 
einen großen Schäferhund ſpazierenführen, von Giſela ſah 
er nichts. Aber im Oemiifelaben nebenan gab es friſche 
Himbeeren, und ſo erfuhr er denn — ſeine Geſchicklichkeit 
im Ausfragen war bewährt — daß die Frau Oberregle⸗ 
nungsrat ſchon an die vier Monate weg ſei, und daß da 
wohl auch nicht mehr alles ſo ſtimme. Das war ihm ſehr 
intereſſant, eine Frau geht nicht vier Monate von ihrem 
Manne fort ohne Grund. 
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garre machte den Mann geſprächig, er redete ohnehin gern 
und langweilte ſich meiſt, denn die Arbeit beſorgte je:ne 
Frau. Der Reiſende erfuhr, daß die Frau Direktor 
dem erſten Stock in Heringsdorf war, daß aber da ſowieſo 
lein Geſchäft zu machen wäre, weil ihr Bruder ſelbſt eine 
Wäſchefabrik hätte. 

Haupt hörte intereſſiert zu und brachte den N. 
unmerklich dahin, wo er ihn haben wollte. Der O 
gierungsrat aus dem zweiten Stock? Hochnäſiger 
und immer ſurchtbar genau. Die Frau? Die Frau w 
eigentlich ſehr nett, grüßte immer ſo freundlich und re 
auch wohl mal ein paar Worte, er wäre immer ſtu 
wien Fiſch, wenn er nicht gerade was zu bemäkeln häte. 
Dann könnte er reden, und wie. 

Es war klar, daß Adolf Oſtercamp bei dem Hausmeie 
ſter nicht ſonderlich beliebt war. 

Ob die Frau viel ausginge? — Gott ja, das heiß 
fie hätte Schlüffel, er ſähe fie nur manchmal. — Um welche 
Zeil? Na, meiſt wohl fo gegen neune, aber fie könne m 
lich Spaß verſtehen, einmal wäre ſein Schwager mit 
an der Tür zuſammengeprallt und hätte zu ihr geſag: 
Du biſt aber ein hübſcher Käfer“. Er hätte bidentle) ) 
nen Schreck gekriegt, denn ſein Schwager hätte ja gar 
nicht vorn reingedürft, aber er hatte joniel Pakete, d 
wollte er den Umweg nicht machen. Sie hätte aber unn 
gelacht und ihn nicht beim Hauswirt verpetzt, manche 
Dame hätte das doch übel genommen, wenn man fie fii. 
eine Kammerjungfer gehalten: hätte. 

Haupt witterte wie ein Jagdhund auf der Fährte. 
Geht denn die Dame ſo einfach angezogen? Meift find 
doch ſolche Damen viel zu elegant, um für eine Hausan⸗ 


Am nächſten Tage fragte ein Herr von etwas über⸗ 
trieben geſchniegelter Eleganz, der ſich als Reiſender in 
eleganter Damenwäſche entpuppte, 
tier nach den Verlaufsausſichten in 
von wohlhabenden Leuten bewohnten Hauſe. 
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Heute und folgende Tage 
Der große Film: 


Schlecht geliebt 


Die Tragdbte eines Mädchens 


Franchot Tone 
Alice Brady 


vertraulich den Por⸗ 
dieſem anſcheinend 
Eine Zi⸗ 


Metro Aa 


Przejazd 2 | Glöwnai 


Heute und folgende Tage 
Der hinreißende Fllm 
Wiener 


Walzerzauber 


e : We ee am 
Maureen O' Sullivan mit 


Magda Schnelder / George 
Alexander / Leo Slezak 


Die Muſik ift ein Malzerſtrauß 
von Strauß⸗Walzern 


Sulavan Sonntags um 2 Uhr. Preſſe nen x N 
die Heldin aus dem fm aud i Geoſcken. a an | Nachſes Brogramm: ußerdem; 


e Tinunnsfunons au 70chroſchen 

Sonnabend 27. Okt. 12 Uhr u. 

Sonntag 28. Oktober 11 Uhr 
323 
„Der weiße Mustang 


Beginn der Vorſtellungen um 
4 Uhr, Sonnabend 2 Uhr, 
Sonn- und Feiertags 12 Uhr 


Kleiner Mann, 


„Rolhar ina die Große. 


Paramount: Datwochenſchau 


Beginn der Vorſtellungen um 
4 Uhr, Sonnabends, Sonn ⸗ 
tags und Feiertags 12 Uhr 


Beginn der Vorſtellungen um 
5 Uhr. Sonnabends und 
Sonntags um 12 Uhr 


11. Listopada 16 


unter dem Titel: 


Tänzerinnen von Buenos Aires 


(Händler mit lebender Ware) 


In der Hauptrolle: 


Tonfilm⸗Theater 
„Miraz” 
DITTA PARLO 


Heute und folgende Tage 


Ein Rebelationsfim ausgeführt unter 
Beihilfe bekannter Pollzelagenten 


Sämtliche 


D 
7 Wichtla! 


3 Den Herren fabrifmeiftern 


und Piechanikern erteilt 
Herr Pomorski unenigelt⸗ 


lich fachmänniſchen Mat 


täglich von 17-19 Uhr 
——— nn 


fi 


Lodz, Petrikauer 69 


Garnwitkel maſchinen 


für Woll⸗ und Baumwollgarne, Seide, Leinen uſw. 
für Engel Kteuzſpulen. Rartonwilungen U. and. 
ein- und mehrſpindelige 


für Hand⸗ und Motorantrieb. 


Juwelter und Uhrmacher. Glowna 41 
empfiehlt Zimmer-, Taſchen⸗ u. Armbanduhren, Gold⸗ 
Geſchmelde, Trauringe und plattlerte Waren. Aller 
Art Reparaturen werden folid und billig ausgeführt 


Dr. Ludwig Falk 


Spazinlarst für Haut- und Geſchlechtekranke 
zurückgelehrt 
Nawrot 7 Tel. 128-07 


Empfangeſtunden: 10—12, 5—7 


or. med. G. Fridstein 


Innere Kranthelton 
iſt Uungezogen nach der 


Cegielniana 11 Lei. 117⸗95 


Empfängt von 6—7.80 Uhr Wee 


Deblſcher Kultur» und Blbanganeen | 


„Joriſchritt“ 


Petelkauer rage 109 


Srouenlelion. 

Am Mittwoch, dem 24 Oktober, 6 Uhr abends, 

Juſammenkunft der Frauen in der Leszno⸗ 
Straße 34 (Wohnung Schmitter). 


Schachſelt on. 
Jeden Donnerstag ab 7 Uhr abends und jeden 
Sonntag ab 10 Uhr morgens Zuſammenkunft 
der eee 


geſtellte gehalten zu werden?“, 

„Och nein, am Tage iſt ſte ja immer ſehr fein, aber 
wenn ich ſie mal abends geſehen habe, hatte ſie immer 
einen ganz einfachen dunklen Mantel 
ſo'ne Kappe auf.“ 


und ſo'ne — m 


Fortſetzung folgt. 


Spesialärziliche 
Venerologiſche Heilanſtalt 
Zawadzlaſtraße 1 Tel. 12273 


Geöffnet von 8 Uhr morgens bis 9 Uhr abends 


Beneeilhe, Hari und Hanttennfheiten. Seruelle 
Austäntte * 9 des Blies. Anse 
dungen und des Harn A a. 


Vorbeugungsſtation ſtändig tätig — 


Wenner Konſultation 8 "Zloty. 


Wartezimmer 


Dr. J. NADEL 


Frauentrankbeiten und Geburtshilfe 


Andrzeſa 4 Fel. 228-02 


Smpfängt von 10—12 und non 4—8 Uhr abends 


Dr med. S.Krynska 


Speslaldvgtin file 
Haut: u. Sener liche ‚Keantheiten 


Empfängt von 11—1 und 9—4 nachm. 


Sienkiewicza 34 Tel. 14610 


Dr.med. J. BERLIN 


Jrauenarzt und Geburtsbelſer 
umgezogen Tr a un Nawrot 7 


Nr. 8 SE 


Dr. med. Heller 


cpo für halt. und Geftfemtsteantgelten 
Traugutta 8 Tel. 17989 


Empf. 8—11 Uhr früh u. 4-8 abends. Sonntag u. 11-8 
Boſonderes Wartezimmer fir Damen 
Dar Unbomittelte — Hollauſtaltabroſſe 


Dr.med.WOLKOWYSKI 


wohnt jetzt 


Cegielniana 11 Le. 238-02 


Sbezlalarzi für Haut Harn · u. Geſchlechtsteanlbeites 
empfängt von 8-12 und 4—9 Uhr abends 
an Sonn- und Feiertagen von 0—1 Uhr 


Theater- u. Kinoprogramm. 


Stadtthester: Heute 8.30 Uhr „U mety* 
Capitol: Die Flüchtlinge 

Casino: Maskerade 

Europa: Ihre Nächte 

Grand- K no, Viva Villa 

Luna: „Die Blenden“ und „Paris im Feuer“ 
Metro u. Adris: Wiener Walzerzauber 
Miraz: Tänzerinnen von Buenos Aires 
Pslace: Ich liebte ihn 

Przedwinenie: Meine Sehnsucht bist Du 
Rakl Kleiner Mann, was nun ? 

Sztuka: Schlecht geliebt 


